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 Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
 

 Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ 
 

  

 
 

Grundbildung 

 

 

 

Berufsfeld 9 

Gebäudetechnik 

 

 
 
 

 

 

Fachmänner und Fachfrauen Betriebsunterhalt warten und 

reinigen Gebäude und Aussenanlagen. Sie überwachen die 

Haustechnik, führen Reparaturen aus, pflegen Grünanlagen, 

warten Maschinen und befassen sich mit der Entsorgung. 

 

Fachleute Betriebsunterhalt sind dafür verantwortlich, dass alle 

Einrichtungen in und um Gebäude herum funktionieren. Meistens 

arbeiten sie in öffentlichen Verwaltungen, Werkhöfen, Grossbetrie-

ben und Institutionen wie Heimen, Schulen oder Sportzentren, wo 

sie Gebäude, Betriebsareale, Grünanlagen und Strassen warten 

und reinigen. 

 

Die Aufgaben von Fachleuten Betriebsunterhalt sind sehr vielfältig. 

Je nach gewähltem Schwerpunkt spezialisieren sie sich auf den 

Hausdienst oder den Werkdienst. Im Hausdienst sind sie eher 

drinnen, im Werkdienst vermehrt draussen tätig. Die Reinigung von 

Gebäuden und Aussenanlagen, die Gartenpflege und die Abfall-

bewirtschaftung gehören zu den Aufgaben von Fachleuten Be-

triebsunterhalt beider Schwerpunkte. 

 

Fachleute Betriebsunterhalt im Hausdienst überwachen und war-

ten die haustechnischen Anlagen. Sie wechseln Fensterdichtungen 

aus, ersetzen Stecker, Lampen, Türschlösser und Sicherungen, 

kontrollieren Heizung und Elektroinstallationen oder flicken trop-

fende Wasserhahnen. Kleinere Reparaturen erledigen sie selber, 

in komplizierteren Fällen ziehen sie andere Fachleute bei. Bei Be-

darf übernehmen sie auch einfachere Maurer-, Maler- und Schrei-

nerarbeiten, reparieren z.B. Möbel oder streichen Zäune. 

 

Fachleute Betriebsunterhalt im Werkdienst arbeiten meistens im 

Aussenbereich. Zu ihren Aufgaben gehört unter anderem der bau-

liche Unterhalt, der das Beheben von Schäden an Gebäudeteilen 

und Aussenanlagen beinhaltet. Damit tragen sie zur Werterhaltung 

von Gebäuden bei und sorgen für Betriebssicherheit. Neben Grün-

anlagen pflegen sie auch Wege und Strassen. Dazu gehören die 

Unkrautbekämpfung, der Winterdienst und die Reparatur von Be-

lagsschäden. 

 

Bei ihrer Arbeit setzen Fachleute Betriebsunterhalt verschiedene 

Geräte, Maschinen und Fahrzeuge ein wie Hochdruckreiniger, Ra-

senmäher, Hubstapler etc. Diese warten und reinigen sie und füh-

ren auch kleinere Reparaturen selber aus. 

Grundlage 

Eidg. Verordnung vom 

6.12.2006 

 

Dauer 

3 Jahre 

 

Schwerpunkte 

- Hausdienst 

- Werkdienst 

 

Bildung in beruflicher Praxis 

In einem Grossbetrieb, einer 

grösseren Institution (Schule, 

Heim, Spital etc.), einer Ge-

meinde, einem Tiefbauamt etc. 

 

Schulische Bildung 

1 Tag pro Woche an der Be-

rufsfachschule 

 

Berufsbezogene Fächer: 

Reinigung, Wartungs- und 

Kontrollarbeiten, Baulicher Un-

terhalt und Reparaturen, 

Grünpflege, Abfallbewirtschaf-

tung, Arbeitssicherheit und Be-

triebsorganisation. 

 

Überbetriebliche Kurse 

zu verschiedenen Themen 

 

Berufsmatura 

Bei sehr guten schulischen 

Leistungen kann während der 

Grundbildung die Berufsmatu-

ritätsschule besucht werden. 

 

Abschluss 

Eidg. Fähigkeitszeugnis 

"Fachmann/-frau Betriebsun-

terhalt EFZ" 

Tätigkeiten  Ausbildung 

B E R U F S I N F  O           

B Z
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Verwandte Berufe Berufsfeld / SD 

 
 

 

Gebäudereiniger/in EFZ 9 0.440 

Gärtner/in 1 0.150 

Produktionsmechaniker/in EFZ 13 0.553 

Maler/in 8 0.450 

 

 

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ 
 

 

 

Voraussetzungen 
 
 

Vorbildung 

- Abgeschlossene Volksschule 

 

Anforderungen 

- handwerkliches Geschick 

- praktisch-technisches Ver-

ständnis 

- Zuverlässigkeit 

- körperliche Belastbarkeit 

 

 

 

Weiterbildung 
 

 
Kurse 
Angebote von Fach- und Be-
rufsfachschulen sowie des 
Schweizerischen Fachverban-
des Betriebsunterhalt SFB 
 
Berufsprüfung (BP) 
Hauswart/in mit eidg. Fach-
ausweis, Gebäudereinigungs-
Fachmann/-frau mit eidg. 
Fachausweis oder Instandhal-
tungsfachmann/-frau mit eidg. 
Fachausweis 
 
Höhere Fachprüfung (HFP) 
Dipl. Gebäudereiniger/in, dipl. 
Instandhaltungsleiter/in oder 
dipl. Leiter/in Facility Mana-
gement 
 
Fachhochschule 
Studiengänge in verwandten 
Fachrichtungen, z.B. Bachelor 
of Science (FH) in Facility Ma-
nagement 

 

 

Berufsverhältnisse  
 

 
Fachleute Betriebsunterhalt ar-

beiten im Hausdienst oder 

Werkdienst von öffentlichen 

Verwaltungen, Gemeinden, 

Grossbetrieben oder Institutio-

nen wie Spitälern, Schulen, 

Schwimmbädern und anderen 

Sportanlagen. 

 

 
Weitere Informationen  
 

 

SFB - Schweizerischer 

Fachverband Betriebsunterhalt 

Im Schossacher 17 

8600 Dübendorf 

Tel: 044 801 90 20 

www.betriebsunterhalt.ch 

 

 

Allgemeine Informationen:  

www.berufsberatung.ch   

 

Lehrstellensuche: 

www.berufsberatung.ch/lehrstellen 

 


